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Die Expedition

Die Greuel von Balta
Als vor einem Jahre die grauenvolle Ermordung des

r

czarenBefreiers durch die J Culturwelt hin eine Be
wegung ſchmerzlichſten 9 ervorrief und überall Ver
wünſchungen gegen die Mörder erſchollen da konnte Niemand
denken daß in kurzer Friſt die Erbitterung Europas von den
ſihiliſten auf andere Elemente der e Geſellſchaft ab
gelenkt werden würde welche an Verbrecherſinn jenen nicht
nachſtänden an Gemeinheit und Niedertracht ſie weit über

iſt es ſo gekommen Die von den Lokal
behörden mehr oder minder begünſtigten Judenverfolgungen
deren Schauplatz im letzten Winter ſo viele Städte Rußlands
geweſen waren hatten den ruſſiſchen Namen ſchon genug und
übergenug entehrt Was es mit dem angeblichen Strebenſreheit und Geſittung auf der Balkanhalbinſel zu verbreiten
auf ſich hatte war ad Blödeſten klar geworden Niemand

zweifelte mehr daß Rußland mehr Barbarei berge als die
Aber Jgnatieff hatte noch eine Ausrede Er konnte

ſagen die Regierung ſei von jenen Vorgängen überraſcht
worden Jetzt hat der Vater der Lüge auch nicht einmal
mehr dieſe Entſchuldigung Nichts wenigſtens nichts ernſt

J liches iſt inzwiſchen geſchehen um die Wiederholung ähnlicher
Schändlichkeiten zu verhindern wohl aber iſt vieles geſchehen

J was den Glauben der Menge der Kaiſer billige die Gewalt
thaten gegen die Juden befeſtigen konnte Jn Rußland beſteht
eine Anzahl von Geſetzen welche die Jsraeliten in der Wahl
ihres Wohnſitzes und in der Ausübung ihres Gewerbes aufs
empfindlichſte beſchränken Dieſe Geſetze waren allmälig außer
J Uebung gekommen weil ſie nicht nur unhuman ſondern auch

J zwecklos erſchienen
ruſſiſchen Beamtenthums außer anderen widerwärtigen Zügen

Nun gehört aber zu dem Charakter des

der einer r rer Willkür Plötzlich wurden
jene veralteten Beſtimmungen wieder hervorgezogen und wenn
man in Petersburg und anderen von der ceiviliſirten Welt
nicht weit entfernten Orten den ſchwer Getroffenen wenigſtens
noch eine die Schädigung mildernde Friſt ließ ſo hielt man
es in Moskau und anderen Aſien näher liegenden Städten
ſür nöthig das brutale Geſetz das in Wahrheit längſt auf
gehört hatte ein Geſetz zu ſein durch äußerſte Brutalität der
Ausſührung noch zu verſchärfen Man wußte daß die
rohe Menge von Agitatoren unter dem Vorgeben der Czar
billige die ans der Juden zu Unthaten gereizt wurde
Eine Regierung welche nur irgend eine Spur von Menſch

lichkeit und Pflichtgefühl beſeſſen hätte würde unter dieſen
Umſtänden in ernſteſter und feierlichſter Weiſe jenen abſcheu
lichen Wahn bekämpft und das Volk über den Willen ſeines
Herrſchers aufgeklärt haben Jgnatieff aber beging das un
eheuere Verbrechen ebenſo die Menge über den Willen ihres

Kaiſers in Unwiſſenheit zu laſſen wie er dieſem das was
wen war und was drohte planmäßig verbarg Daß das

etztere geſchehen iſt und noch geſchieht unterliegt keinem

Alexander III welcher geſetzliche Maßregeln zur Unterdrückung
der Juden abgelehnt hat die geſetzwidrigen Gewaltthatenegen einen Theil ſeiner Unterthanen nach Möglichkeit ge
hindert die begangenen geſtraft haben

Die Regierung ſchwieg und wenn auch nicht geleugnet
werden mag daß in den Gouvernementshauptſtädten einige
Vorkehrungen getroffen waren ſo geſchah ganz und gar nichtsum die Wiederholung der Scheußlichkeiten guf dem Lande und

in den kleineren Orten zu hindern Was infolge deſſen ge
ſchehen iſt vor allem in der ſüdruſſiſchen Kreisſtadt Balta
das übertrifft die früheren Vorgänge an Gröäßlichkeit noch
um vieles Wir unterlaſſen es aus Rückſicht auf die Nerven
unſerer Leſer vor allem aus Rückſicht auf das Zartgefühl
unſerer Leſerinnen auch nur anzudeuten wie die Bauern
der Umgegend von Balta das Feſt der Auferſtehung des
Herrn gefeiert haben Wer eine Vorſtellung davon haben
will der leſe die Grauengeſchichte der Zerſtörung von Mag
deburg Was dort die Beſtialität der Croaten an Männern
und Greiſen an Müttern und jungfräulichen Töchtern an
Kindern und Säuglingen verübt hat das haben in Balta
chriſtliche Unterthanen des Kaiſers von Rußland an einer
wehrloſen und ſchuldloſen Bevölkerung verübt Ja an einer
ſchuldloſen Die jüdiſche Bevölkerung in Rußland iſt großen
theils arm blutarm und lebt von ihrer Hände Arbeit Auch
die wenig zahlreichen Wohlhabenderen treiben nur zum gan
kleinen Theil Geldgeſchäfte Nicht durch ihre Schuld geht
der ruſſiſche Bauer zu Grunde kann doch in Rußlandkein Jude ein Grundſtuc erwerben ſondern durch Faulheit

Trunkſucht und Unverſtand Auch et in dieſen Gegenden
nie ein ernſter und allgemeiner Haß gegen die Juden geherrſcht Das ganze Verbrechen iſt anteſnftet kalt berech

nende teufliſche Bosheit hat die Beſtie entfeſſelt welche in den
barbariſchen unteren Schichten des ruſſiſchen Volkes ſteckt und
die Behörden vor allen die von Balta haben dem Verbrechen
nicht nur zugeſehen ſondern es wohlwollend unterſtützt Jn
Balta hat das Militär nicht etwa die Mordgeſellen ſondern
die Juden angegriffen welche Gegenwehr verſuchten Civil
beamte und Officiere ſind die ſchadenfrohen Zeugen wenn
nicht Theilnehmer von Scheußlichkeiten geweſen welche den
entfernten Leſer mit Abſcheu und Entſetzen erfüllen

Nach zwei Tagen als nicht viel mehr zu tödten und zu
net übrig war kam endlich der Gouverneur von Odeſſa

r ſetzte ein Kriegsgericht ein und dies verurtheilte die
Rädelsführer d h die Urheber unzähliger Thaten des
Raubes des Mordes und der Schändung zu Strafen von
ſieben Tagen bis zu drei Monaten Gefängniß Das iſt
ruſſiſche Gerechtigkeit Durch ſolche Urtheile haben ſich die
Richter zu Genoſſen der Mörder gemacht Der Haupt
ſchuldige aber iſt unzweifelhaft Jgnatieff welcher nicht weniger
das Kainsmal an der Stirne trägt wie Skobeleff der
Maſſenmörder von Gök Tepe

Wahrlich es bedürfte eines Klopſtock um dem Zorn der
Menſchheit gegen jene Ungeheuer Ausdruck zu geben Nicht
nach Weſten nicht zu den Ufern der Loire ſondern nach Oſten
zu denen der Newa der Kama und des Bug gewendet würde
er ausrufen

Henkerſtaat ſei der erſte Nam und der andere Name
Sklavenſtaat

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche Delegation beſchloß am Montag

gegenüber dem von der ungariſchen Delegation votirten Ab
ſtrich von 2 Millionen auf Bewilligung des von der Regierung
verlangten Pacificationscredites zu verharren nachdem der
Referent und der Kriegsminiſter den vollen Betrag eingehend
befürwortet hatten die ungariſche Delegation hält ihrerſeits
an dem Abſtriche feſt Jm Eiſenbahnausſchuſſe erklärte der
Finanzminiſter er gedenke die Koſten für die projectirten
Eiſenbahnbauten durch Creditoperationen zu decken Nach
Meldungen aus Cattaro ſind die verhafteten Correſpondenten
Evans und Gopcevic im Auftrage des Miniſteriums frei

e worden Evans muß ſofort OeſterreichUngarn
verlaſſen

Zu Rom hat am Montag Vormittag 11 Uhr der feier
liche Empfang des preußiſchen Geſandten v Schlözer im
Vatican ſtattgefunden Der Papſt ſaß unter einem Baldachin
und war von ſeinem ganzen Hofſtaate dem Majordomus
dem Oberceremonienmeiſter der Nobelgarde und der Palagſt
wache umgeben Der Geſandte überreichte ſeine Creditive mit
einer officiellen Anſprache Der Papſt gab in ſeiner Er
widerung der Freude über die Wiederanknüpfung der diplo
matiſchen Beziehungen Ausdruck Darauf wurden die Hof

z ſtaaten entlaſſen und v Schlözer hatte ſodann noch eine
halbſtündige Privataudienz beim Papſte Nach derſelben
ſtattete der Geſandte dem Cardinal Staatsſecretär Jacobini
einen Beſuch ab

Die Pforte hat den Kriegsminiſter ermächtigt den
griechiſchen Behörden alle ſtreitigen Grenzpunkfte mit Aus
nahme von Analypſis zu übergeben Ferner iſt eine Com
miſſion behufs Einführung von Reformen in Kleingſien er
nannt und der frühere Gouverneur des Archipels Said Paſcha
mit dem Vorſitz in derſelben betraut worden

Der neue öſterreichiſche Geſandte am rumäniſchen Hofe
Baron Mayr iſt in Bukareſt eingetroffen und hat ſeine
Creditive überreicht der neue franzöſiſche Botſchafter bei der
Pforte Marquis de Noailles iſt ebenfalls daſelbſt auf der
Durchreiſe nach Konſtantinopel angelangt und wird vom
König in Privataudienz empfangen werden bevor er ſeine
Reiſe fortſetzt

Die Agence Havas meldet aus Alexandrien daß das
militäriſche Element in Kairo nach wie vor einen prädo
minirenden Einfluß ausübe und anſcheinend den Beſtand des
Cabinets Arabi bedrohe Die Anarchie herrſche indeß nur
auf politiſchem Gebiete es ſeien weder materielle Unord
nungen vorgekommen noch hätten ſich Störungen in finanzieller

ergeben Die Steuern gingen leicht ein und die
icherheit der Europäer ſei nicht bedroht

Deutſches Reich
O Berlin 24 April Bisher hegte man in den bethei

ligten Kreiſen Befürchtungen darüber daß der Reichstag
bei ſeinem Zuſammentritte noch kein Berathungsmaterial
vorfinden würde da ſowohl das Plenum als die Ausſchüſſe
des Bundesrathes noch mit den bezüglichen Entwürfen be
ſchäftigt ſind Wie man jedoch jetzt aus Regierungskreiſen
erfährt wird am Tage der Eröffnung ſchon reichliches Ma
terial an die Reichstagsabgeordneten zur Vertheilung gelangen
Die Entwürfe über das Tabakmonopol und den GewerbeZweifel Menſchlich geſinnt gerecht und fromm würde

rn Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Schluß

Sie hatten nun das Haus erreicht in dem der Rittmeiſter
wohnte oben im Corridor kam ihnen ſchon der Burſche mit
der Erklärung entgegen daß ſie erwartet würden

So mußten ſie denn in den Salon eintreten aus dem
Garbe mit freudeſtrahlendem Geſicht herauskam übertraf doch
die Belohnung die Cecile ihm für das erfreuliche Reſultat
liner Bemühungen gezahlt hatte ſeine kühnſten Erwar

ungen

omteſſe Cecile ſaß wieder auf dem Divan neben der Ge
neralin vor ihr ſtand eine kleine zierliche Schatulle

Mit verſchränkten Armen ſtand Bruno in einer Fenſterniſche
r von Wedel plauderte mit Lucie an dem anderen
enſter

Enkin da ſind ja die Herren ſagte Cecile den Eintre
Sie werden wohl ſchon erfahren

haben daß der Dieb des Documentes nun entdeckt iſt ich
bekenne mich ſchuldig ungerechter Weiſe einen böſen Veren zu haben wie kann ich die Schuld
ühnen

Halten zu Gnaden ich kann nicht glauben daß vieſer Ver
J dacht von der gnädigſten Comteſſe ausgegangen ſein ſoll,

erwiderte der Sergeant an den langen Spitzen ſeines blonden
Schnurrbartes drehend der Schuft der Jntendant wird

I dahinter geſteckt haben
Sie haben ein gutes Wort geſprochen aber wir wollen

I doch nicht alle Schuld auf Andere werfen Hegen Sie einen
unſch denn ich erfüllen könnte
Verwirrt ſchlug der Sergeant die Augen nieder ſo gütig

ind freundlich hatte ihr Blick noch nie auf ihm geruht ſo
im wie in dieſer Minute war ſie ihm zuvor nie er

enen

Den einzigen Wunſch den ich hege kann die gnädigſte
Comteſſe nicht erfüllen, erwiderte er mit einem verſtohlenen

lick auf den Rittmeiſter den Heirathsconſens können Sie
mir nicht verſchaffen

Ach Sie ſind verlobt und wollen heirathen
Zu Befehl und meine Braut war leider kurze Zeit in den

Dienſten eines gewiſſen Baron Teleki
Daraus kann ihr kein Vorwurf gemacht werden unter

brach Bruno ihn lächelnd ich werde dafür ſorgen daß Sie
den Conſens erhalten wenn anders Jhre Braut wie ich wohl
vorausſetzen darf ein ehrbares Mädchen iſt

perhr ſtehe ich mit meiner eigenen Ehre ein Herr Ritt
meiſter

Das genügt Sie werden ſchon wiſſen daß der Wacht
meiſter der dritten Schwadron in einigen Wochen abgeht ich
habe heute Morgen mit dem Herrn Regiments Commandeur
geſprochen und Sie zum Wachtmeiſter vorgeſchlagen und ich

e Jhnen dieſes Avancement in ſichere Ausſicht ſtellen zu
dürfen

Tauſend Dank Herr Rittmeiſter ſagte der Sergeant
der ſeiner freudigen Erregung kaum noch gebieten konnte

Und mir S Sie die Ausſtattung ihrer Braut über
laſſen, nahm Cecile das Wort Sie dürfen das nicht ab
lehnen ich laſſe keine Gründe gelten Kommen Sie an einem
der nächſten Tage mit Jhrer Braut zu mir wir werden
dann das Weitere beſprechen Und Sie mein Herr, wandte
ſie ſich in ihrer heiteren lebhaften Weiſe zu dem Juwelier
der beſcheiden im Hintergrunde ſtand Sie ernenne ich zu
meinem Hofjuwelier Sie haben in Paris gearbeitet

Jn den erſten Werkſtätten, erwiderte Johann Schuſter
in deſſen Augen es freudig aufleuchtete

Betrachten Sie dieſes Collier ich wünſche ein Paar Ohr
gehänge und ein Armband genau dazu paſſend glauben Sie
dieſen Auftrag ausführen zu können

Gewiß gnädigſtes Fräulein ich weiß auch die Ehre zu
ſchätzen die Sie mir durch dieſen Auftrag erzeigen Leider
aber fehlen mir Brillanten von dieſer Größe

Finden Sie die Steine hier nicht ſo wird Paris ſie Jhnen
liefern taxiren Sie den Werth derſelben ſo gebe ich Jhnen
eine Anweiſung auf meinen Bankier in Paris, die Sie dem
Verkäufer in Zahlung ſenden können Und iſt der Schmuck
fertig ſo erlaube ich Jhnen ihn einige Tage hindurch in
Jhrem Schaufenſter auszuſtellen für Sie wird das jedenfalls
eine gute Empfehlungskarte ſein

Sie überreichte ihm bei den letzten Worten das Etui in
J das n u ſich wen mit einem tiefenemzuge nahm der Juwelier es in Empfang und dieFreude leuchtete ihm dabei aus den gen ne

Sie ſollen ſich in Jhrem Vertrauen nicht getäuſcht ſehen
gnädiges Fräulein, ſagte er mit vibrirender Stimme ich
will mich deſſelben würdig zeigen

Du haſt die Beiden ſehr glücklich gemacht, ſagte Bruno
als die Beiden das Zimmer verlaſſen hatten ſie werden Dich

es a e richUnd doch habe ich nichts weiter gethan als eine Pflichterfüllt, erwiderte Cecile deren Blig ſinnend auf ehe

Wedel ruhte ſelbſt glücklich zu ſein und Andere glücklich zu
machen quel bonheur
den hatte ſich erhoben langſam ſchritt ſie auf die Bei

Und wie Vielen fehlt der Muth das Glück zu faſſen undfeſtzuhalten trotzdem ſie es vor ſich ſehen fuor n hei

terer Weiſe fort Sie quälen ſich ſelbſt mit Zweifeln und
gen u Dahent Baafie es Dur ges Wortes um
i zu machen Darf ich um J ibe ehe f ich hre Hand bitten

Er reichte ihr ſie zögernd ſie legte ſie in die Hand Luciederen Antlitz Purpurgluth wergeß ß v Wies
Herr von Wedel Jhnen vertraue ich dieſes theure Men

ſchenkind an i r wie innig Sie es lieben ich weiß auch
wie ſehr Jhre Liebe erwidert wird Sie werden es auf den
Händen durch das Leben tragenSie ließ den Beiden keine Zeit zu einer Antwort im nächſten

Augenblick ſchon lag ſie in den Armen ihres Verlobten an
deſſen Bruſt ſie das erglühende Antlitz barg

Friedrich von Wedel ſandte ihr einen Blick voll des innig
ſten Dankes nach er hielt die Hand Lucie s feſt in der r
gen und als er ihr nun ins Antlitz ſchaute las er in ihren

r Augen daß ſeine kühnſten Hoffnungen der
rfüllung nahe wären Können Sie mir verzeihen theure

Lucie fragte er leiſe War es auch nur eine Ver
irrung

Laſſen wir das Vergangene ruhen unterbraraſch Wie hätte ich Jhnen zürnen können Nur hege

e



betrieb im hre We über welche heute das Plenum
des Bundesrathes Beſchluß faßte werden vorausſichtlich noch
heute Abend an den Reichstag gelangen daran dürfte zu
gleich die Abänderung des Zolltarifs und der Conſular
vertrag mit Braſilien anreihen Nur die Unfall
verſ en e noch einige Tage länger auf ſich warten
laſſen Da dieſelbe in ihrer Neubearbeitung eine durch
greifende Veränderung im Vergleiche mit dem vor den Volks
wirthſchaftsrath J Material erfahren hat ſo dürfte
ihre Berathung im Bundesrathe mehrere Tage in Anſpruch
nehmen und etwa bis Ende dieſer Woche dauern Fürſt
Bismarck hat dem Vernehmen nach hierher ſchriftlich
mitgetheilt daß er zur Eröffnung des Reichstagsherberkommen würde eine Abänderung dieſes Planes werde

nur dann eintreten wenn ſich ſein Geſundheitszuſtand
ändern ſollte Für das letztere ſcheint keine Befürchtung
vorhanden zu ſein und deshalb nimmt man an zuſtändiger
Stelle an daß der Reichskanzler etwa Mittwoch hier ein
treffen wird Jn Bezug auf die Anſichten des Fürſten über
das Schickſal des Tabakmonopols erfährt man daß die Aus
ſicht auf Ablehnung des Entwurfes im Reichstage einen nichts
weniger als niederdrückenden Einfluß ausübt Fürſt Bismarck
iſt vielmehr der feſten Ueberzeugung daß die mißlichen
Finanzverhältniſſe in den Bundesſtaaten den Communen und
Communalverbänden einen ſolchen Zwang ausüben müſſen
daß die heute Widerſtrebenden über kurz oder lang ihm ent
egenkommen werden Vergegenwärtigt man ſich z daß
ie bedeutendſten Städte in den Weſtprovinzen ſich vor wenigen

Monaten an die Staatsregierung mit dem dringenden Er
ſuchen wandten ihnen die Einführung von indirecten Com
munalſteuern zu geſtatten während das Communalſteuergeſetz
mit dem gleichem Vorſchlage ſchon mehrere Male vom Ab
geordnetenhauſe abgelehnt wurde ſo kann man ſich einer
gleichen Ueberzeugung kaum verſchließen Fürſt Bismarck
ſieht daher der Erfüllung ſeines Steuerprogramms mit grö
ßerer Gewißheit als je entgegen je längere Zeit bis dahin
noch verſtreicht mit deſto größerem Drucke wird es ſich
ſchließlich vollziehen

Berlin 24 April Aus Wiesbaden liegen folgende tele
graphiſche Nachrichten vor Der Kaiſer und die Kaiſerin
unternahmen am Sonnabend gemeinſchaftlich eine Spazierfahrt

um Diner waren die Generale von Schwarz und von Roeder
berſt eder v Kayſerlingk und Generalarzt Dr von Langen

beck geladen Abends erſchien Se Majeſtät im Theater Die
Kaiſerin beſuchte geſtern früh den Gottesdienſt in der Haupt
kirche Menge machten die Majeſtäten wiederum gemeinſam
eine Spazierfahrt An dem Diner nahmen geſtern der General
Frhr v Schlotheim Oberſt Cohauſen Graf Solms Laubach

rhr v Ompteda der Präſident a D v Heemskerck und der
Oberbürgermeiſter Lanz theil Heute Vormittag nahm der

Kaiſer die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
des Flügeladjutanten v Brauchitſch entgegen Die Kaiſerin be
ſuchte vormittags das ſtädtiſche Krankenhaus und das Hoſpital
der Dre Chriſti Der Kronprinz gab am Sonn
abend Abend dem Großfürſten Wladimir bis zum Oſtbahn
hofe das Geleit Vor der Rückkehr nach Potsdam hatte der
Kronprinz die perſönliche Meldung des zur deutſchen Botſchaft
nach Rom commandirten Hauptmanns im großen Generalſtabe
von Engelbrecht entgegengenommen Mittags empfing der
Kronprinz im Neuen Palais den mit der Führung des 7 Armee
corps beauftragten Generallieutenant von Witzendorff Prinz
Karl I ſich heute früh nach Mariendorf um an der ſeitens
des königlichen Hofjagdamtes heute in der dortigen Umgegend
veranſtalteten rege auf Trappen theilzunehmen Wie der
ein für meldet iſt Prin z Heinrich unter die
Großkreuze des Ordens der r Krone aufge
nommen worden Der regierende Graf zu Stolberg Roßla
hat nach mehrtägigem Aufenthalte heute früh Berlin wieder
verlaſſen und ſich nach Roßla zurückbegeben
h

Mitleid fühlte ich mit Jhnen und gerne würde ich den eigenen
Wünſchen und Hoffnungen entſagt haben hätte ich an Jhr
Glück glauben können Die Erinnerung an das Vergangene
ſoll uns die Gegenwart nicht trüben und freudig wollen wir
nun in die Zukunft blicken

Friedrich von Wedel ſchloß die Geliebte in ſeine Arme und
ſchaute ihr lange in die leuchtenden Augen

So biſt Du mein und keine Macht der Erde ſoll Dich
mir entreißen, ſagte er und die Lippen fanden ſich zu einem
langen innigen Kuſſe

Die Befürchtungen des Majors von Raubendal erfüllten
fich nicht den beiden Officieren erwuchſen keinerlei Unannehm
lichkeiten aus ihren früheren Beziehungen zu dem angeblichen
Baron Teleki und deſſen ſchöner Tochter Und daß man
auch bei Hofe ihnen keinen Vorwurf aus dieſen Beziehungen
machte ging daraus hervor daß an demſelben Tage an dem
e ihre Doppelhochzeit feierten Bruno zum Major und

rich von Wedel zum Rittmeiſter befördert wurden wäh
rend Herr von Raubendal ſich zur Dispoſition geſtellt ſah

Stephanie von Teleki alias Maria Fallmayher ſollte die
Schande in öffentlicher Gerichtsſitzung verurtheilt zu werden
nicht erleben ſie erkrankte in der Unterſuchungshaft am
Typhus und trotz der ſorgſamſten Pflege konnte menſchliches
Wiſſen ihr das Leben nicht erhalten Vor ihrem Tode oder
richtiger r vor ihrer Erkrankung hatte ſie ein offenes
Geſtändniß abgelegt Sie gab nicht nur zu daß die Anklage
welche die öſterreichiſche Behörde gegen ſie erhob begründet
war ſondern auch daß ſie Stephan Raſtel erſchoſſen habe
i e fo zwingen wollte ſeinen ihr verhaßten Abſichten und

en ſich zu fügen
Ein ſchlimmeres Loos traf Dutour das Gericht ver

urtheilte ihn e fünf Jahren Zuchthaus nach Verbüßung
dieſer Strafe ſollte er der franzöſiſchen Behörde ausgeliefert

ermann Donner wurde ſofort aus der Unterſuchungshaft
entlaſſen als ein Jahr ſpäter ſeine Frau ebenfalls das Ge
fängniß wieder verließ hatte er bereits das kleine Haus verlaut mit den letzten Reſten ihres unredlich erworbenen

e von dannen und ſeitdem waren ſieens zogen
verſchollen

Reinhold Garbe aber war fortan ein gemachter Mann
Als g er Criminalbeamter erwarb er ſich bald die Be
rühmtheit die ihm ſtets als das höchſte Ziel ſeiner Wünſche
vor u geſchwebt hatte immer beſchäftigt fand er nur
ſelten eine Stunde der Ruhe und der Erholung aber die
meiſten dieſer Stunden verbrachte er in dem Hauſe des nicht
minder vielbeſchäſtigten Juweliers Johann uſter vor dem
ſehr oft die gipege der Frau Major von Serres hielt
und in dem er und der Wachtmeiſter Kramer mit ſeiner
jungen Frau ſtets willkommene Gäſte waren

Ende

O Der Bundesrath hat am Montag das Tabak
monopol mit 36 gegen 22 Stimmen ängenommen
ebenſo wurde der Entwurf über den Hauſirhandel er
ledigt

Der Reichsanzeiger publicirt folgende Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf die in Nr 9 des n a

verkündete Kaiſerliche Verordnung vom 14 d durch welche
der Reichstag berufen iſt am 27 April d J in Berlin zu
ſammenzutreten wird hierdurch bekannt gemacht daß die Er
öffnung des Reichstags an dieſem Tage um 2 Uhr nachmittags
im Sitzungsſaale des Reichstagsgebäudes Leipzigerſtraße Nr 4
ſtattfinden wird Die weiteren Mittheilungen über die Er
öffnungsſitzung erfolgen in dem Bureau des Reichstags am
26 April in den Stunden von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr
abends und am 27 April vormittags von 8 Uhr ab

Jn dieſem Bureau werden auch die Einlaßkarten für Zu
ſchauer ausgegeben werden

Berlin den 24 April 1882
Der Reichskanzler

J von Boetticher
Während des Feſtmahls das ſich der bereits berichteten

Eröffnung des erſten directen deutſch amerikaniſchen Kabels
in Emden anſchloß gingen u A an Herrn Staatsſecretär
Dr Stephan folgende Telegramme ein Der Kaiſer tele
graphirte aus Wiesbaden

Jch freue Mich ungemein daß das große Unternehmen
geglückt iſt Deutſchland mit Amerika telegraphiſch direct zu
verbinden was Jch wiederum Jhrer Umſicht verdanle m

ilhelm
Der Großherzog von Oldenburg beglückwünſchte den

Staatsſecretär mit folgender Depeſche
Ew Excellenz danke Jch für die erfreuliche Mittheilung

über die erfolgte Eröffnung des Kabels für den Verkehr mit
Amerika und ſende Jhnen Meinen herzlichen Glückwunſch zu
dem neuen bedeutenden Erfolge Jhrer unermüdlichen z

eter

Eine am Montag im Univerſum zu Berlin ſtattgehabte
Verſammlung von Tabakfabrikanten Händlern undArbeitern Roiſm die bekannte Leipziger Petition gegen das
Tabakmonopol und jede Steuererhöhung an Wegen Tumultes
wurde die Verſammlung polizeilich aufgelöſt nachdem ſie 32 Stunde
gedauert hatte

Straßburg i E 24 April Telegr Die ElſaßLothrin
giſche Zeitung veröffentlicht eine aus 5 Paragraphen beſtehende
Allerhöchſte Verordnung datirt Wiesbaden 21 April durch
welche zur Beaufſichtigung und Leitung des geſammten höheren
und niederen Unterrichtsweſens mit Ausnahme der Univerſität
der landwirthſchaftlichen und gewerblichen Fachlehr Anſtalten
eine mit dem Miniſterium in Verbindung ſtehende techniſche Cen
tralbehörde unter dem Namen Oberſchulrath gebildet wird
Mit dem Jnslebentreten des Oberſchulraths hört die Unterrichts
abtheilung des Miniſteriums zu beſtehen quf Dieſelbe Zeitung
publicirt ferner einen Erlaß des Statthalters an den Staats
ſekretär vom 11 d Mts welcher ſich über die Aufgaben des
Oberſchulraths eingehend ausſpricht und die Grundzüge für eine
Reviſton des bis jetzt geltenden Reglements vom 10 Juli 1873
in Betreff der höheren Schulen ſowohl was die unterrichtende als
die erzieheriſche Thätigkeit deſſelben anbelangt ausſpricht Eine
Sachverſtändigen Commiſſion von Medicinern ſoll ein motivirtes
Gutachten darüber abgeben in wie weit die gegenwärtige Ein
richtung des höheren Schulweſens in ElſaßLothringen den
Grundſätzen entſpricht welche die mediciniſche Wiſſenſchaft im
Jnteceſſe der phyſiſchen und pſychiſchen Entwicklung aufzuſtellen
hat Auf Grund des Gutachtens diefer Medicinalcommiſſion
wird demnächſt durch den Oberſchulrath vom ſchultechniſchen
Standpunkte aus zu prüfen ſein wie die für Unterrichts und
häusliche Arbeitsſtunden zugeſtandene Zeit am zweckmäßigſten
ausgenützt werden kann und wird er hiernach den Entwurf zu
neuen Regulativen haben Der vom Oberſchulrath aufgeſtellte
Entwurf der revidirten Regulative c wird alsdann einer ad hoec
zu berufenden Commiſſion vorzulegen ſein die aus hervorragen
den Männern des Landes zu beſtehen hat

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
52 Sitzung vom 23 April

Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min
vor ſehr ſchwach beſetztem Hauſe

Auf der Tagesordnung ſteht
1 Zweite Berathung des Geſetz Entwurfes betreffend die Ein

ſetzung von Bezirkseiſenbahnräthen und eines Landeseiſenbahn
rathes für die Staatseiſenbahnverwaltung nach den Beſchlüſſen
der XI Commiſſion Referent iſt der Abg von Neumann
Königsberg
81 enthält die einleitenden Beſtimmungen und 8 2 betrifft

die Errichtung von Bezirkseiſenbahnräthen bei ben königl Eiſen
bahndirektionen zu Bromberg Berlin n Hannover
Frankfurt a M und Köln Abg Kieſchke wendet ſich gegen
die Vorlage und bittet das Haus den et beſtehendenZuſtand ſortbeſtehen zu laſſen denn die jetzigen Einrichtungen

ſeien entſchieden den neu zu ſchaffenden vorzuziehen
Abg v Wedell Malchow tritt für das Geſetz ein Schon

bei der erſten Verſtaatlichung habe das Haus in einer Reſolution
ſeinen Wunſch nach Einrichtungen ausgeſprochen wie ſie die
Vorlage nun biete Auch ſei es dringend nothwendig bei der
nun erfolgten weiteren Verſtaatlichung dem Miniſter einen
Beirath aus den praktiſchen Kreiſen des Erwerbslebens zu geben
denn das Abgeordnetenhaus ſei außer Stande beſonders auf dem
Gebiete des Tarifweſens eine fortlaufende Controle zu üben

Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach kann dem Vor
redner nur zuſtimmen Die Staatsregierung ſtehe auf demſelben
Standpunkt den ſie auch in den Vorjahren eingenommen habe
ſie erachte die beabſichtigte Einrichtung von Bezirks und
Landeseiſenbahnräthen für durchaus erwünſcht und zweckmäßig
Jm Lande lege man noch auf die Schaffung ſolcher Einrich
tungen großen Werth

Abg Dr Roeckerath Kölny erklärt ſich im Jntereſſe der
Decentraliſation für die Schaffung von Bezirkseiſenbahnräthen
iſt aber ein Gegner des Landeseiſenbahnrathes

Abg Dr Hammacher Eſſen iſt ein Freund der Vorlage
weil dieſelbe einen geſetzlichen Boden für Inſtitutionen ſchaffe
welche gegenwärtig nur im Belieben des Miniſters lägen

Abg Büchtemann ſteht im Großen und Ganzen auf dem
Standpunkte des Abg Kieſchke und erachtet die jetzigen freien
Conferenzen als das geeignetſte Mittel im Intereſſe der Staats
rer Er ſchließe S in dieſer Frage dem General

poſtmeiſter Staatsminiſter Dr Stephan an der den Staatseiſen
bahnrath mit einer Couliſſe verglichen habe Redner verlieſt die
betreffende Rede welche ſich der Miniſter zurückziehen
bezw dieſelbe nach Belieben vorziehen könne Was das Control
recht des Hauſes anlange ſo müſſe daſſelbe unter allen Umſtänden
ſicher geſtellt werden und beabſichtige er für die dritte Ter
einen Antrag i gingen nach Analogie der parlamentariſchen
Commiſſion für das Staatsſchuldenweſen eine
Eiſenbahncommiſſion einzuſetzen welche jederzeit berechtigt ſein
ſolle von der Verwaltung Kenntniß zu nehmen den Sitzungen
der betreffenden Bezirks Organe des Landeseiſenbahnrathes bei
zuwohnen die Acten einzuſehen kurz jede erforderliche Auskunft
von der Eiſenbahnverwaltung zu erhalten und dem Hauſe mit
zutheilen

Abg Dr Hammacher Eſſen erachtet den Staatsſecre
tär Dr Stephan zwar für einen großen Organiſator aber
für einen Bureaukraten erſten Ranges der für dieſe Dinge kein
Verſtändniß habe Heiterkeit Was den angekündigten Antrag des

errn Büchtemann anlange ſo würde ſeine Fraction die nat
lib Partei denſelben einer eingehenden Prüfung S r was
jedoch nicht ausſchließe daß das Haus vorläufig ſich mit dem
vorliegenden Geſetzentwurfe einverſtanden erkläre

Abg Richter richtet einen heftigen Angriff gegen die
nationalliberale Partei die bereits ſehr Vieles zu verantworten
habe und durch ihre Schwäche und Nachgiebigkeit auf dieſem
Gebiete mehr geſchadet habe als die conſervative Partei Jm
Reichstag habe die nat lib Partei infolge ihres Wankelmuths
bereits die Entſcheidung verloren zum letzten Mal habe ſie aber
hier noch die Entſcheidung in Händen leider weiche ſie aber
wiederum Schritt für Schritt zurück Noch einmal biete die
Fortſchrittspartei den Nationalliberalen die Hand durch den Vor
ſchlag der parlam Commiſſion und nicht früher möge man die
Vorlage betreffs der Anhaltiſchen Bahn bewilligen bis jene
Comn iſſion ſicher ſei

Abg v Quaſt erklärt ſich ſehr entſchieden gegen den Antrag
Abg v Eynern erklärt ſich für die Vorlage
An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Abgg Richter

Büchtemann Roeckerath Dr Lieber dann wird 8 1 un
verändert und mit großer Majorität angenommen

Die Abſtimmung über S 2 wird ausgeſetzt um zunächſt 8 3
von der Zuſammenſetzung und der Wahl der Bezirkseiſenbahn
räthe zu erledigen Zu dem von der Commiſſion abweichendvon der Regierungsvorlage angenommenen 8 3 ehen von den
Abgg Dr Hammacher Dr Wehr und Gen Abänderungsan
träge ein die eine lebhafte Debatte hervorrufen an welcher ſich
die Abgg v Quaſt Steffens Lieber Hammacher
Roeckerath Kieſchke Rickert Richter Rauchh aupt und
der Miniſter Maybach betheiligen

Der 8 3 wird ſodann in folgender Faſſung angenommen
Die Bezirkseiſenbahnräthe werden aus Vertretern des

Handelsſtandes der Jnduſtrie der Land und Forſtwirthſchaft
zuſammengeſetzt Die Mitglieder werden von den Handels
kammern und den landwirthſchaftlichen Vereinen ſowie von
anderen durch die Miniſter für öffentliche Arbeiten und der
Land wirthſchaft zu beſtimmenden Corporationen und Vereinen
auf drei Jahre gewählt Die Zahl der Mitglieder und deren
Vertheilung auf die verſchiedenen Jntereſſenkreiſe beſtimmen die J
Miniſter für öffentliche Arbeiten für Handel und Gewerbe und
ür Landwirthſchaftf 8 2 und 88 8 werden ohne Debatte erledigt und S 9 bis

der Berufung des Landeseiſenbahnrathes beſchloſſen daß derſelbe
nicht viertel ſondern nur halbjährlich berufen werden ſolle
Auch die 88 bis 20 werden debattelos angenommen

s 20a wird nach einer längeren Debatte an welcher ſich die
Abgg Büchtemann Dr Hammacher v Rauchhaupt und
der Miniſter Maybach betheiligen in folgender Faſſung ange
nommen Unbeſchadet der dem Reiche verfaſſungsmäßig zu
ſtehenden Einwirkung auf die Eiſenbahntarife können Erhöhungen
der für die einzelnen Klaſſen des Gütertarifſchemas z Z der

portgebühren ſoweit ſie nicht zum Zwecke der Herſtellung der

Tarifſchemas vorgenommen werden nur durch Geſetz erfolgen
Als S 20b beantragt Richter die Einſetzung einer parla

mentariſchen Eiſenbahncommiſſion Der Antrag und der

Commiſſion und die Sitzung wird vertagt
Nächſte Sitzung Morgen in 12 Uhr Tages Ordnung

Interpellation Grimm betr die Heſſi
dritte Berathungen Schluß 4 Uhr

e Halle den 25 April
Schwurgericht Verhandlungen zu Mittwoch den 26 April

1 wider den Schuhmacher Wilhelm Wendler aus Döllnitz
wegen Körperverletzung mit nachfolgendem Tode 2 wider den
Dienſtknecht Karl Reichert aus Düringsdorf wegen
nahme unzüchtiger Handlungen mit Gewalt in zwei Fällen

Aus den Gerichts Verhandlung en
Strafkammer Sitzung vom 24 April

Der Weichenſteller Karl Aßmann aus Delitzſch war
wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntransports unter
e geſtellt Ueber das Bahngeleis welches die Verbindung

des
Delitzſch bildet führt von der Stadt Delitzſch aus ein breiter
Uebergang auf die nach Leipzig führende Chauſſee Etwas rechts
von dieſem Uebergang befindet fich eine Vorrichtung zur Sperrung
des Geleiſes welche das Fortrollen der Eiſenbahnwagen über den
Uebergang verhindern ſoll Die Bedienung dieſer Geleisſperrung
liegt dem Angeſchuldigten deſſen Weichenſtellerbude ſich bei jenem
Uebergange befindet ob Namentlich iſt derſelbe verpflichtet die
Geleisſperrung zu öffnen wenn Bahnwagen dieſe Stelle nach
dem Anhalter Bahnhofe zu paſſiren ſollen was täglich gewöhn
lich nur einmal ſelten zweimal vorkommt 9

Am 24 Februar d J morgens gegen 8 Uhr wurden 5 Güter
wagen von dem Güterbahnhofsgebäude mittels Locomotive na
dem zu dem Anhalter Bahnhofe führenden Strang geſchoben
Als Bremſer fungirte auch dieſem Train der Arbeiter Schaaf
welcher auf dem erſten Wagen Platz nahm An der Geleis
ſperrung ſtieß der Zug auf dieſes Hinderniß deſſen Oeffnung der
Angeſchuldigte vergeſſen hatte Erſt kurz vor Ankunft des Zuges
will der Angeſchuldigte ſein Verſehen bemerkt und dem Arbeiter
Schaaf zugewinkt haben welcher dieſes Zeichen aber nicht bemerkt
haben muß Der Wagen auf dem Schaaf ſaß ſprang über
die Geleisſperrung hinweg Schaaf fiel ſeitwärts herunter und

erieth mit dem Kopfe unter die Räder der nachfolgenden Wſo daß der Hinterkopf vollſtändig zermalmt wurde und der L

ſofort eintrat Aßmann wurde hierfür mit einer Woche Gefängnik

beſtraft Fortſetzung folgt
Meteorologiſche Station

n

24 April 10 U Ab 25 April 7 U Mag

Barometer Millim 745,80 744,03Thermometer Celſius 9,63 8,88
Rel Feuchtigkeit 75,8 80,6Wind SW2 SW325 April 6 Uhr früh Bei geringer Barometerſchwankung und

mit ſinkender Temperatur Bar 745 Südweſt mäßig bew
Therm 11 C Thaupunkt n d Kitnkerf Hygrom 5,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Polo
24 April 8 Uhr morgens Das im letzten Bericht bezeicht

barom Minimum hatte ſich nordwärts bewegt und über
Britiſchen Jnſeln ſtarke bis ſtürmiſche Nordweſtwinde erzen
während in Mitteleuropa ſchwächere ſüdliche und ſüdweſtue
Luftbewegung vorherrſchend war Die Temperatur war im de
lichen Theile von Mitteleuropa hoch und höher als im ſüdlich
Haparanda 754 1 Süd mäßig Schnee Hamburg 752 ded

üdweſt mäßig bedeckt Berlin 753 14 Weſt ſchwach bede
Wien 754 13 ſtill halb bedeckt Trieſt 760 15 ſtill Res
Wiesbaden 754 12 Südweſt ſtill bedeckt

zur Diskuſſion über 8 21 ausgeſetzt 88 10 14 vom Landes
eiſenbahnrath werden debattelos angenommen und bei 8 15 von

Publikation dieſes Geſetzes beſtehenden Normal Maximah Trans

Gleichmäßigkeit der Tarife oder in Folge von Aenderungen des

Reſt des Geſetzes gehen zur Vorberathung zurück an die elſte

ſchen Hypothekenbücher und

Vor

orauer Güterbahnhofes mit dem Anhalter Bahnhof in

lebhaftem Südweſt geſtern abwechſelnd Ausheiterung und Trüb
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 24 April Dem bekannten VortragsmeiſterProfeſſor Wauer aus Berlin welcher zu Sonnabend hier h
fomiſchen Vortrag angeſetzt hatte iſt wohl zum erſten Male in
ſeinem Leben paſſirt daß er ſeinen Vortrag wegen zu geringer
Betheiligung es waren nur etwa 20 Perſonen erſchienen
nicht halten konnte Unſer Magiſtrats Collegium lichtet
ſich immer mehr da inzwiſchen auch der Stadtrath Hoyer
aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niedergelegt hat

Nordhauſen 24 April Vor einer äußerſt zahlreich be
ſuchten Verſammlung hielt Herr Reichstagsabgeordneter Albert
Traeger hier einen intereſſanten zweiſtündigen Vortrag gegen
das Tabakmonopol Redner hält eher die Monopoliſirung der
zuckerinduſtrie und der Branntweinbrennerei für geeignet nicht
aber den Tabak der die Kleininduſtrie empfindlich treffe Die
Beſchränkung des Anbaues auf eine Fläche von mindeſtens vier
Hectaren mache es dem Kleinbauer unmöglich Tabakbau zu
betreiben Herr Traeger ſprach ferner gegen die Beſchäftigung
der Frauen in den Fabriken die der Staat begünſtige Der
Reichstagsabgeordnete Lerche erklärte daß er die Einführung
des Tabakmonopols für ein nationales Unglück halte Beiden
Rednern wurde viel Beifall zutheil Der Herr Eiſenbahn
Betriebsdirector Hentſch welchem mit Anfang 1871 als Nach
folger des verſtorbenen Betriebsdirectors Pomme die Betriebs
Direction Halle Kaſſel hier übertragen wurde und der ſeit
1 April 1880 dem hieſigen Betriebsamt angehört wird in gleicher
Eigenſchaft zum 1 Mai nach Aachen verſetzt Sein Weggang
wird hier lebhaft bedauert da Herr Hentſch ſich populär gemacht
hat Er iſt auch Stadtverordneter und war bei der Gewerbe
ausſtellung 1880 Vorſitzender der Baucommiſſion Zu ſeinem
Nachfolger iſt Herr Bau und BetriebsJnſpector Gutmann
hier früher in Eſchwege beſtimmt und deſſen Jnſpectionsbezirk
Nordhauſen Münden übernimmt Herr Bau und Betriebs
Jnſpector Franke aus Kaſſel Strecke HanauFriedberg welcher

nach L In gef SM Ernrfurt 24 April Jn geſtriger Sitzung des hieſigen landwirthſchaftlichen Vereins W ar h u A
beſchloſſen der bekannten Petition an den Reichskanzler wegen

Verbots der Einfuhr amerikaniſchen Fleiſches 2c beizutreten
Rüſtigkeit im hohen Alter zeigt der 1793 geborene Militair
Jnvalide Benzler aus dem benachbarten Kirchheim der am
I jedes Monats den Weg von 3 Skunden zur Stadt zurück
legt um ſeine Penſion zu erheben und ebenſo rüſtig zurück
marſchirt

2 Sangerhauſen 24 April Wahrſcheinlich durch ruchloſe
Hand veranlaßt entſtand am Freitag Nachmittag in dem ſtädti
ſchen Forſtbezirke Marmorſtein bei Wettelrode ein Waldbrand
der erſt gedämpft werden konnte nachdem das Feuer einen Be
ſtand von 10 Morgen Laubholz und 6 Morgen Nadelholz zerſtört
reſp beſchädigt hatte Der hieſige Magiſtrat ſichert dem
jenigen welcher den Brandſtifter ſo nachweiſt daß er zur Be
ſtrafung gezogen werden kann eine Belohnung von 300 Mk zu
e Löbejün 24 April An letzter Mittwoch war der

hieſige Kriegerverein zu einer ſeltenen Feier verſammelt zu
der Geburtstagsfeier ſeines langjährigen Ehrenmitgliedes des
83jährigen Veteranen Graul Nachdem der Geſangverein des
genannten Vereins vor dem Hauſe des Geburtstagskindes einen
Choral geſungen und die Heß ſche Capelle einige Stücke vorge
tragen zog man unter Muſikbegleitung durch die Stadt nach
dem Kilian ſchen Reſtaurationslocale wo der Sohn Graul s der
Holzhändler Graul in Trotha den Verein bewirthete Hier
wechſelten Geſangsvorträge mit Muſikpiècen unter der Leitung
des Muſikdirectors S Heß Der Veteran brachte ein Hoch auf
den Kaiſer aus und wurde auf telegraphiſchem Wege dem Kaiſer
davon Kunde gethan Großen Beifall fand eine Nachricht des
Herrn Graue daß ihm ſoeben von dem Sohne des
Gefeierten 500 Mark übergeben ſeien deren Zinſen jährlich am
20 April unter die Stadt Armen vertheilt werden ſollen Ein
Faechen an dem ſich ſogar der Veteran betheiligte beſchloß die
Feier

O Löbejün 24 April Nächſten Sonntag feiert der Berg
mann Chriſtian Kretſchmann ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum Derſelbe iſt 50 Jahre ununterbrochen bei hieſigem
königl Steinkohlenbergwerke im unterirdiſchen Abbau beſchäftigt
geweſen und wird jetzt in einem Alter von 64 Jahren ſtehend
ſeine Thätigkeit bei dem Werke auch fernerhin noch fortſetzen
Nicht unerwähnt bleibe daß Kretſchmann während ſeiner 50jährigen
Arbeitszeit zweimal vom Unglück heimgeſucht wurde und zwar
erlitt er das erſtemal einen Bruch des Schlüſſelbandes und das
zweitemal einen Bruch des Schienbeins

Geſtern Vormittag hat in Magdeburg das Leichenbe
gängniß des verſtorbenen früheren Oberbürgermeiſters Haſſelbach
ſtattgefunden es war das großartigſte das Magdeburg ſeit
langem geſehen hat Das Gartenzimmer in der erſten Etage
der Villa des Verewigten woſelbſt die Leiche aufgebahrt ſtand
war mit ſchwarzer Draperie ausgeſchlagen und mit Blattpflanzen
überreich geſchmückt Jnmitten ſtand der eichene Sarg zu beiden
Seiten deſſelben vier Candelaber mit brennenden Kerzen Gegen
11 Uhr begann wie wir einem Berichte der M entnehmen
die Trauerrede des Herrn General Superintendenten D Möller
Auf der Straße war die Ordnung derart getroffen daß nach
einem Commando der ſtädtiſchen Feuerwehr unter Führung des
Brandmeiſters die Capelle des 27 Jnf Regiments welche auf
Befehl des commandirenden Generals v Blumenthal Parade
uniform angelegt hatte folgte Sodann kamen drei Beamte des
Magiſtrats in der Mitte ein Secretär welcher auf weißem
Atlaskiſſen die Orden des Verſtorbenen trug Dicht hinter dem
von vier Pferden gezogenen Leichenwagen zu deſſen beiden Seiten
Magiſtratsbeamte mit Marſchallſtäben gingen folgten die
nächſten Anverwandten Magiſtrat und Stadktverordnete voll
ſtändig ſo wie die Primaner der beiden Realſchulen mit
ihren trauerumhüllten Schulfahnen Hieran ſchloſſen ſich
die Spitzen der Militär und Civilbehörden die Geiſt
lichkeit die Capelle des 26 Jnfantrie Regiments ſowie viele
Perſonen welche zu dem Verewigten in Beziehung geſtanden
haben Von auswärts waren u A Herr Regierungs und Bau
rath a D v Unruh und der künftige Bürgermeiſter Magdeburgs

err Born erſchienen Den Schluß bildete eine r
agenreihe Auf dem neuen Kirchhofe wurde der Sarg auf dem

Podeſt vor der Grabkapelle aufgeſtellt Nachdem die 2 Lieder
tafel den Choral Jeſus meine Zuverſicht geſungen hatte ſprach
Herr Superintendent Hildebrand ein kurzes Abſchiedswort und
gab noch ein Bild von dem felſenfeſten und ſelbſtloſen Charakter
des Verſtorbenen deſſen Werke der Grundſtein ſeien zu einer neuen
Aera für Magdeburg Hierauf ſang die 2 Liedertafel das Lied
n die Liebe weinen, worauf der Sarg begleitet von

dem Segen des letztgenannten Geiſtlichen zur Gruft gebracht
und der Erde übergeben wurde worauf ein Poſaunenquartett
den Choral Es iſt beſtimmt in Gottes Rath anſtimmte

Jn Leipzig iſt am 20 d Profeſſor Dr Ziller geſtorben
bekannt als Pädagoge

Das für Ruhla beſtimmte Storch Denkmal iſt nunmehr
in den rühmlichſt bekannten Etabliſſements von Lauchhammer
hergeſtellt fertig und wird gegen Ende Mai aufgeſtellt werden
Es wird auf dem Sarkophag Platz am Bermer Berg errichtet
und beſteht aus einer in Form einer römiſchen Tafel gegoſſenen
Eiſenplatte welche das Portrait Storch s in BronceRelief und
in vergoldeten Lettern die Jnſchrift zeigt

Dem Andenken des Volksdichters
Ludwig Storch

geboren am 14 April 1803 Ruhla
geſtorben am 5 Februar 1881 Kreuzwertheim

Die dankbare Ruhl

Pleihzritig wird Herr Alexander Ziegler Storch s poetiſchen
Nachlaß der beſonders ſchöne Dichtungen in Ruhlger Mundart
enthält herausgegeben An demſelben Tage wird auch eine
Gedenktafel für den am 7 April 1631 ebenfalls in Ruhla geborenen
geiſtlichen Liederdichter Hartmann Schenk angebracht deren
Koſten Herr A Ziegler aus eigenen Mitteln beſtreitet Der
Feier wird u A der Großherzog von Weimar beiwohnen

Vermiſchtes
Die Gerichtsverhandlungen wegen des Wiener Ringtheater

brandes nahmen am Montag ihren Anfang Der Staatsanwalt
entwickelte und begründete zunächſt die bereits bekannte Anklage
Nach Verleſung der Anklageſchrift begann das Verhör der An
geklagten Der Theater Director Jauner mit deſſen Vernehmung
begonnen wurde erklärte ſich für geht Er habe den
Zuſchauerraum des verfehlt angelegten und in deſolatem Zuſtande
vorgefundenen Theaters zur Hälfte auf eigene Koſten nmändern
und die vierte Galerie und die labyrintharkigen Gänge beſeitigen
wollen dazu aber nicht die Bewilligung des Eigenthümers er
halten Jauner führte ſodann mehrere Fälle an mit denen er
ſeine jederzeit bewieſene Umſicht darzuthun ſuchte ſo bei der Ein
führung des neuen Heizapparates und bei einem früheren blinden
Feuerlärm Den Brand des Ringtheaters habe er erſt erfahren
als daſſelbe in Flammen ſtand Er ſuchte weiter die einzelnen
Anklagepunkte zu widerlegen und erklärte ſeine Pflichten auf das
Genaueſte erfüllt zu haben er ſei der erſte Dir ctor geweſen
welcher aus dem Theater einen Telegraphen zur Feuerwehr
leitete Der Maſchiniſt Nitſche erklärte ſich für nichtſchuldig
und gab eine ausführliche Darſtellung des Fortſchreitens des
Brandes Er habe die Gasleitung abgeſperrt um eine Exploſion
zu verhindern Seine Jnſtruction habe er geleſen Die Oel
lampen welche er am 6 December erhalten habe er wegen über
großer Beſchäftigung nicht angebracht

Ueber die Ermordung des Bürgermeiſters Trimmer von
Putzbrunn, deſſen Leiche am Freitag früh bei Perlach auf
gefunden wurde erfährt man noch Folgendes Trimmer war am
Freitag als Schöffe zu dem münchener Amtsgericht II geladenund ſonte ſeine Function um 9 Uhr antreten Er fuhr
zwiſchen 1 bis 2 Uhr morgens von ſeiner Wohnung ab Kurz
nach 5 Uhr langte indeſſen ſein Fuhrwerk ohne den Fuhrmann in
Perlach an und wurde an dem letzten Wirthshauſe angehnlten
Nachdem man auf dem Wagen einen Hut und bedeutende Blut
ſpuren entdeckt wurde die Gendarmerie davon verſtändigt Sofort
angeſtellte Recherchen führten zu der Entdeckung einer großen
Blutlache inmitten der Chauſſee etwa eine Stunde von Perlach
und ungefähr 290 Schritte von der ſogenannten Schwaige ent
fernt Von da weg zog ſich eine breite Blutſpur quer über die
Straße und den Straßengraben nach dem ca 100 Schritte ent
fernten Gehölze unter deſſen erſten Bäumen man die ſchrecklich
zugerichtete Leiche des Bürgermeiſters Trimmer vorfand Allem
Anſchein nach wurde Trimmer der wahrſcheinlich wie dies bei
Fuhrleuten häufig eingenickt war in dieſem Zuſtande von dem
Mörder der vorher den Wagen beſtiegen hatte überfallen und
von rückwärts mit einem Beile todtgeſchlagen Nachdem der
Mörder ſein Werk vollbracht riß er ſein Opfer vom Wagen und
zog daſſelbe in den nahegelegenen Wald um ſein Verbrechen zu
vollenden und den Getödteten auszurgauben Spätere Recherchen
ergaben daß Trimmer um 150 Mark in Gold ſowie ungefähr
16 Mk in Silbergeld beraubt worden war Die Uhr des Ge
tödteten ſowie eine Brieftaſche in der Rockſeite wurden noch bei
der Leiche vorgefunden Den Umſtänden der That nach zu
ſchließen iſt zu vermuthen daß zwei Perſönlichkeiten an dem
Morde ſich betheiligten

Eine bedeutende Feuersbrunſt zerſtörte am Sonntag in
Rußdorf bei Croſſen a O 105 Gebäude Menſchenleben ſind
glücklicherweiſe nicht zu beklagen dagegen konnte nicht alles Vieh
gerettet werden

hat am Montag die Arbeit nicht wieder aufgenommen es wird
angenommen daß die noch beſchäftigten Accordarbeiter ſich bis
Mittwoch dieſem Vorgehen anſchließen
ſtändigung dürfte auf Grund des neuen Preiscourants welchen
die Arbeitgeber zu entwerfen im Begriff ſtehen dem B
zufolge nicht erzielt werden

eine Pflanzſchule amerikaniſcher Reben auf der Jnſel Monte
Chriſto errichten laſſen von denen jetzt bei der Unterſuchung

der Reblaus befallen gefunden wurden Jnfolge dieſer Entdeckung
iſt die Vernichtung der ganzen 80,000 Reben umfaſſenden Pflanz
ſchule ſofort angeordnet worden

Eiſenbahnunfall Der Frankfurter Zug der am Sonn
abend um 1 Uhr mittags in Wiesbaden eintraf iſt im dortigen
Taunusbahnhof auf einen Güterzug aufgefahren infolge deſſen 3
Wagen des letzteren zertrümmert wurden Menſchen wurden zum
Glücke nicht verletzt

Chineſiſche Bedächtigkeit Der lange Zeit erwartete chine
ſiſche Commiſſär welcher zum Abſchluß des Vertrages bezüglich
der Uebergabe Kuldſchäs in Kuldſcha eintreffen ſollte iſt endlich
daſelbſt angelangt Die Reiſe dieſes chineſiſchen Würdenträgers

v et ſieben Monate gedauert Er wurde von 400 Soldaten
egleitet

Zum Herner Luſtmword Die von der K gebrachte
Mittheilung daß die Luſtmörder vor Kurzem verhaftet ſeien hat
ſich als falſch erwieſen Zur Aufdeckung des Mordes ſind jetzt
mehrere gewiegte Criminalbeamte aus Berlin in dem dortigen
Kreiſe eingetroffen Außer der von der königlichen Staatsanwalt
ſchaft ausgeſetzten Belohnung von 500 Mk ſoll von den höheren
Behörden noch eine größere Summe auf die Ermittelung des
Thäters ausgeſetzt werden

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerraffinerie Halle Geſtern am 24 hat eine Sitzung

des Aufſichtsrathes ſtattgefunden in der der für die erſten ſechs
Monate Arbeitszeit erzielte Gewinn unter Berückſichtigung der

hre hmenden Abſchreibungen auf 188,967,42 Mk feſtgeſtellt
wurde

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 25 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1900 Kilo Mittel
qualitäten 215 228 feinſte bis 237 M bezahlt Roggen
1000 165 174 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem
Angebot 162 172 feine u Chevalier 174 185 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 Mais 1000 Kilo Donau 154 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Oelſaaten 1000

ebot Stärke 50 Kilo 22,50 M Spiritus 10,000 Liter

Rüböl 50 Kilo 28 75 M bez
Termine 8,50 M
6 M Futtermeh6,26 630 M Weizenſchaale 50 5,75 M
6,00 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn
g3 Bericht und bezahlte man wieder

geringere 190 207 M Rogge

Strike Der größte Theil der Vergo dergehilfen in Berlin 44

Eine baldige Verg 4 Berl Stettin gar
44 Braunſch Eiſenb
44 Brsl Sch Frb

Reblaus Die italieniſche Regierung hatte im Jahre 1881 4 do
4 KölnMinden

do

durch eine Regierungs Commiſſion nicht weniger als 7000 von do

der von Peking bis Kuldſcha in einer Sänfte getragen worden

Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An

rocente loco feſter Kartoffel 45,60 Rüben ohne Angebot
Solaröl 50 Kilo loco und

Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige
l 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo

eizengrieskleie

102 108 M
216 228 Mark R

Kilo 158 M
Halle 25 April

1200 Pfund Maſchinenſtro
Heu 5 pr CEtr Auswärtiges Heu von 4,00 5,00 pr C

BVertiner Börſe vom 24 April
4 Niederſchl, Märk I
34 Oberſchleſ gr E
44 do 48 gr Lit H
4 do Em v 73

do

do

ärk III A 93,40 G
do III B 93,40 G
do 103,00 Gdo 104,00 bzdo 103,00 G
do 102,90 Gdo 106,10 Bdo Dt Soeſt II 102,00 G

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtiſch Reichs Anleihe 101,30 bzG
44 Conſ Anl 104,75 bz

3 101,60 BStaats Sch Sch 99,90 bz
Pram Anleihe 1855 144,30 G
Kar u Neum Pfdbr 95 00 bz
4 4 Sächſ Pfandbr 100,5 G
44 Sächſ Rentenbr 100,80 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 1209,90 bz

Gr C B Pföbr 109,10 B
Ctrb Pfandbr 113,09 G

do Hyp Act B III 100,75bzG
Rufſ BodenCredit 82,20 b G

CentralBod Pfd 72,90 G
5 J Amerik Bonds fd
Oeſt PapierRente 64,90 b

SilberRente 65,60 bz
4 z Ungar Gold Rente 75,90 bz
Jtalieniſche Rente 90,75 b B
5 z Rumänier
8 z Rufſ Engl 1872 86,10 bz
5 Rufſ Anl v 1877 89,40 bz

1880 71,69 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,/0 bz
BerlinAnhalter 151,19 bzG
Berlin Görlitzer 36,10 G
Berlin Hamburger 349,00 bzG
HalleSorauGuben 19,60 bz
Mzd Halberſt St Pr B 88,75 G

do C 126,90 bzG
Oberſchlefiſche A u C 245,40 bz

do Iät B gar 188,50 bzB
Thüringer Lit A 215,30 G

Lit B gar 101,90 G
ILit C gar 114,09 bzG

Weimar Gera gar 49,10 G
WerraBahn 88,25 bz
Saalbahn St Pr 71,75 bzG
KaſchauOderberg 62,50 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäntier 61,00 G

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg M

do Nordbahn 103,00 B
in Anhalt

Berlin Dresden gr 103,90 bzB
45 Berl Görlitz conv 103,00 B
45 Berl Hamb III ev 103,50 bzG

Brl Ptsd Mgdb D 103,50 G
100,75 bzB

103,00 B

103,00 B
F 103,00 B
H 1603,00 G

IV 100,50 G
VI 104,25 bzG
VII 103,00 B

Victoria Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br
aps 12 Säcke à 70 Ko brRübſen 12 Säcke à 70 Ko br ohne Weh r

Donau 158 160 amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000

r Roggenſtroh von 37,50 39 pr
von 24 30 pr 1200 Pfund

44 do do
44 do do

4 bou

DuxPrag

Kronpr Rud

do 1874

do Gold
CharkowAzow

Kursk Kiew
MoscoRjäſan

RjäſanKozlow

do

London 1 Lſtrl
Paris 100 fr

Halle 25 April
Der heutige Markt verlief ohne Veränderung gegen unſeren vori

Weizen 12 Säcke à 85
228 237 feinſter 240 mittlere Waare 210 225

ggen 12 Säcke à 84 Ko hr166 172 50 M ſeinſter 174 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br 135 150 Mark beſſere 153 156 Mark feine und
Chevaliergerſte 159 165 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br

ohne Aehe 1 Ko

44 Rechte OderUfer
44 Rh Naheb gr I II
4 Thüringer I Ser

IV do
VI do

Durx Bodenbach II

Gal Carl Ludwigsb
KaſchauOderberg

do Gold

ot

Hieſiges
tr

100,25 G
99,75 B
103,75 G
100,50 b G
105,80 bzG
104,25 G
103,60 bzG
103,30 G

103,00 G

86,40 bz
III 108,10 63

80,30 bz
85,70 B
82,40 bz G
97,75 bzG

72 34,60 b
Lemb Czernow IV 80,40 G
Oeſt Fruz Stb alte 384,7 5 bzB

371,30 bz
do Ergänzungsn 361,75 bzB

Oeſterr Nordweſtb 87,40 bz
Südöſt Bahn Lmb 281,75 bzG

do OblUng Galiz Nrdoſtb 77,70 bz
95,40 G
93,60 G

4 Jwangor Dombrw
KozlowWoroneſch 95,60 bz

97,25 bz
101,10 bz

do Smolensk 94,0 bz
99,00 bz

Rufſ NicolaiOblg 76,50 bz
SchujaJwanowo
WarſchauWien IV 102,60 bz

V 102,70 bz

Bank u Jnduſtrie Acrtien
Darmſt Bank 162,00 bz
DiscontoCommandjit 210,25 bz
Leipz Credit Anſt 158,00 z
Magdeb Privatbank 116,00 bz
Meininger Cred Bank 92,75 bzB
Oeſt Credit Anſtalt 579,00 bz
Reichsbank 148,90 bzB
Sächfiſche Bank 123,00 G
Schleſ BankVerein 109,50 bzB
Weimariſche Bank 99,50 B
Deſſauer Gas 1614,00 bzB
Laurahütte 113,60 B
PhönixBergwerk Lit A 82,40 B

do B 33,90 BDortmunder Union 28,00 bzB
Bochumer Gußſtahl 75,25 bz
Hörd Hütt V conv 120,09 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr 8 T

8 T
8 T

Wien öſt W 100 fl 8 T 170,00 bz
Petersb 100 R 3 W 205,30 bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 4 Lombard 5

Gold Silber und Banknoten

100,30 bz

92,40 bz

45 HalleSor v St g 108,75 B Sonvereigns c
44 Mgd Hlbſt 1865 102,80 G Enugl Bankuoten 20,445 bz

do Leipzig A 2 n or 16,23 bzdo B 100,50 ollardo Wittenberge 84,75 B Jmperials
44 MainzLudw g env 102,75 bzG nz Banknoten 81,05 bz

do 1878 II 105,90 bz G Oeſterr do 170,15 bz
do 99,75 B Rufſ do 206,65 bz

Leipziger Börſe vom 24 April
Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 380,20 bz 4 Staatsanl 1869
do 080,29 z 4 do 1870 133 101,50 bzdo 500 80,35 G 4 do 1867 ab 59 500 101,30 bz
do 59080,35 G I l 1333 95,50Thlr 47 Mansf Gew 100,503 Staatsanl a 98,50 G e 1879 103,50 G
do 238 98,50 G 5 do 1873 101,25 bzdo 1 0 89,50 G 5 do Em 1875 103,50 bz
z 5 47 p3 Stadtobaeng eo 30 bz 4 do 1 105,00do 500 101,85bz
Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u5 iss o Stamm PriorAren erin Ahete aee8Böhm Weſtb 53g 132,00 P rennt 103,50 4
Buſchtiehrad Iit A 13125 z zf Schkend 151,75

3173 60 G 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,50 G
4 Dur Bodenbach 120,25 G r do StammPr 124,50 G

FranzJoſ 599 82,5 0 P Ausl Eiſ Obl
z 43 AuſſigTeplitzer 103,00 bz

e ez Altenburg Zeitz 143,90 P 5 Buſchtiehr Ndw 86,00 6
s CottbusGroßenh 125,25 G do Em 18718550 G
s Dur Bodenb L it A s do 18728470 bzG

do 7 B 5 DurxBodenbach 87,10 GHalle Sor Guben 5 do Em 1871 86,50 G
5 do 138741103,20 G

ne en za e tD Cr A Lpz 158

Dresdener Bank 1133,50 P 5 do Em v 187282,50 bz

x gaſee Verein h 5 r 8O aſſen Be ag 73do 3 5 do r Em fco 79,85 gSächſ Ban 123,00 5 PragTurnau 86,50Weimar Bank neue 99,00 G 5 do Em 187086,00 bz
Zwickauer 8200 G 5 do Em 1874

Waffſerſtands Nachrichten
Saale lle 24 April Ab Unterh 1,72 25 Morg 1,72

aeen 24 a engrb 25 Wo 190

e 24 J 5 7e e h e e erheree 24 urg 1,43 aue ſießlau 130 Vardy 180 Dresden 29 Abrit 976



in ganz neuen von den bisher gebra

Satim himdon

Steinbick WVoss
Brüderstrasse 1I820 im Hauſe der Herren J Simon s Söhne

Eingang der erſt jüngſt erſchienenen

Neuheiten in KleiderstoſſenMille carré feurette und andere elegante FantaſteGewebe

Stickereien in den vrachtvonſten a nſtern und allen nur
Erzeugnisse des Elsass alsVoulard Mousseline Tephyre etc

hell und dunkelgrundig in großartigen Farben und Muſterſortimenten
T in Farben und Muſtern zu den Banmwollengeweben vaſſend

Regenmäntel Brunnenmäntel Vmhänge
für Frühjahr und Hochſommer

Vichus Chenmille und Spanmische Spitzen Echarpes
Gesellschafts Promenaden und Reisecostumes

Voupons und Matinées
in allen Gröſten für jede Figur paſſend in W unübertroffener D Auswahl vom einfachen mittleren bis zum

hocheleganteſten Genre,

Anfertigung eleganter Costumes Vmhänge etc
nach Maaßt bei garantirt gutem Sitz in kürzeſter Friſt in exacter gediegener Ausführung

alg

chten abweichenden Farbenſtellungen

in größter Auswahl

Den Anforderungen der Jetztzeit Rechnung tragend haben wir es uns apgelegen sein Iassen auf dem
Gebiete der Confection bei mässigen Preisen das nur denkbar Neueste und Gesehmackvollste bieten und
durch Heranziehung bewährter Kräfte wie Verbindungen mit dem magssgebendsten Häuseru des In und
Auslandes den weitgehendsten Anspsöschen genügen zu Können

v h9 edermann
2 erhält auf wöchentliche oder monatliche

m AbzahlungFTeen Damen und ne
Manufacturwaaren aller Art Hüte

Schuhe Stiefel Schirme ühren u ſ w
X

Rheiniſcher Hof Leipzigerſtraße 71 Rheiniſcher Hof

Tapeten Ronlranxn Wachstuche

in größter Auswahl empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen
gr Klansſtr 4 K Rapsilber gr Klausſtr 4Tapeten Reste von 16 Stück offerire zu nd unter Fabrikpreis

Ida ger
Halle a S

Markt Nr 18
e Als neu eingeführten Artikel

Höchster Preis empfehle meine Ausſtellung von Wäsche Industrie

compl Betten mit Matratzen und BVettgeſtellen
vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutehbetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk
Kinderwiegen und Kinderbetten

in verſchiedenen Größen

Beittſfedern und n in n

e
e

e Funes 30 Stüc edelſter Raee

d Reit und Wagenpferde ſind
P wieder eingetroffen und ſtehen
S dieſelben zu ſoliden Preiſen

zum Verkauf
A Gross Halle aS Magdeb Str 32

Nächſten Freitag und Sounabend523 3rg s u eine hüring Landſchweine S e
halbengl Race 7 im Gaſthof zum

gold Pflug in HallFr Rolle hlsleben W Bär Rvitzſch

e eBertha Schnabel Co,22 Feipzigerſtraße 22 Herrn Ritter gegenüber

empfehlen zu billigſt notirten feſten Fabrik Groſſo Preiſen
r reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eigner Fabrik
ihr großes Lager beſter Leinwand eigner gopritic 12 breit
ihr Lager aller Art Taſchentücher weiß farbig buntkantigihr Lager beſter Bettüberzugszeuge eigner Fa rik
ihr Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ihr Lager beſter Qualitäten Bettdrelle Federleinen Bettdecken
ihr beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon h Dowlas

Piqué Rips Satin Pelzpiqueé BVarchent Rouleaux
ſtoffe jeder Breite Gardinen in prachtvollſten Muſternihr Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen fertige
Jnlets zum ſofortigen Füllen und fertige Bettbezüge

Oberhemden Kragen Manſchetten Oberhemden Einſätze
ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnell
ſtens nach Maaß beſtſitzend und preiswürdig angefertigt 4338

Se Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
ellung ſorgfältig aus den ſolideften Stoffen angefertigt

h M äääähäh
Tapeten

Rouleaux
offerirt W äußerſt billig

Hermann Bischof35 ſe Airichruße 45
Arenen in hochfeidsten Früchten
empfing heute die letzte größere Sendung und empfehle ich dieſelben in Kiſten

2ſowie ausgewogen zur gefälligen Abnahme n Krantz

49609996006060686090069983 0660906068590909080600
23 Kaufsohuok Fussboden Lack

mit FarbeZum Ware von Fußböden und aller Arten Geräthe s
giebt es nichts Beſſeres alsh Kautgchuck Fussboden Farbe

Pröäparirt nach dem durch
Deutſches Reichspatent Nr 9910

geſetzlich geſchützten Verfahren und anderweiten vorzüglichen Methoden
Dieſe Farbe trocknet ſehr raſch iſt vermöge ihrer eigenartigen Prä

paration bezüglich eleganter Schönheit Dauerhaftigkeit ſowie großen
Deckkraft bis jetzt unübertroffen

Niederlage in Halle a/S bei A Schlüter

Orwithologischer Central Verein
für Sachſen und Thüringen
Verſammlung Diesmal nicht am wen

S Sitzungstage ſondern Freitag den 28 April Abendse 8 Uhr in Kohl s Be gönigitraße t 5
e nung Vortrag des Vorſitzenden übervie Feldhühuer 2 Vorlegung einer n llection
Se von Bälgen dieſer Vögel 3 Kleinere

Der Vorſtand

Halle Drug urd Verlag von Ottts Hendel

Hauptgew 25,000 MK Gold
Ernst Hanssengier

Ziehung 27 Aprilr x 21 Marx

oderniſiren der

Strohhäüte
empfiehlt ſich

PospichalLeipzigerftrafte 14

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren gegen
Motten und Feuerſchaden

Zum Waſchen Färben

Jhr Voigt

Harmonikas
u noch nie dageweſenen rPreiſen in allen Sorten und Bau

arten mit und ohne Trompeten
Z 1 und 2tourig ſtets in größter
S Auswahl bei
S

Gustav WVimig
Halle a/S untere Leipzigerſtr

Grabmonumente
hält grösste Aus vahl die Stein und Bild
hauerei von Emil Schober

Halle a S KlIausthor I
Putzpomade

neueſtes beſtes Mittel Meſſing
Bronce Nickel Gold und Silber
dauernd blank zu vutzen à Büchſe 10 4
Für Wiederverkäufer à Dtzd 80

E Krause Leipzigerſtr 31 a Th
Neue und gebr Möbel
aller Art verk Brunoswarte G

Landwirthſchaftl
Rechnungs Bureaufür den Bezirk ge Centralverec ns

der Prov Sachſen Anhalt e
in Halle a/S gr Klausſtraße 8

beſtehend ſeit 1878Näheres im Januar Hefte obigen
Vereins pro 1882 Seite 29 3l1

Praktiſchſte leichteſte und bewährteſte
Einrichtung ſür Wirthſchaften jeder
Größe u jeder rechneriſchen Handhabung

Unterricht Auf ezen ertheilt
mündl oder briefl Nachricht

Der Dirigent des Jnſtituts
Bücherreviſor A HönmickKe Halle a/S
große Klausſtraße 8 pract u academ

gebild Landw u Kaufmann
Durch Abgang einiger Sehälerinnen bin ieh im Stande noch

französische engl Stunclen
zu besetzen
Wanni von Linger

Wucbererstrasse 6 I
Außer meiner Vorbereitungsan

ſtalt für alle Klaſſen des Gymna
ſiums und der Realſchule habe ich
auch ein Nachhülfeinſtitut für zu
rückgebliebene
ſchränkte Schüler u Schülerinnen

auch geiſtig be

errichtet Honorar mäßig Näheres
Blücherſtraße 6 part von 12 3

Familien Nachrichten
Die Verlobung meiner Tochter mit

dem Lehrer Reinhold Remmicke
iſt aufgehoben

Merſeburg J Bichtler
TodesAnzeige

Zugleich im Namen der übrigen
n beehre ich mich anzuzeigen

daß geſtern unſer lieber Bruder derKönigliche Waſſer Bauinſpector Carl
Russell zu Halle a/S nach längeremLeiden ſanſt im Herrn entſchlafen iſt

Halle a/S den 24 April 1882
B AmtsgerichtsrathDie Beerdigung findet am Mittwoch

den 26 April Nachmittags 3 Uhr von
der Leichenhalle des neuen Friedhofes
aus ſtatt

Heute entſchlief ſanft und ruhig unſer
guter Vater Groß und Schwieger
vater der Lohgerbermeiſterz Bachran
im 86 Lebensjahre Dies lieben Freun
den und Verwandten zur Nachricht

Wettin Brünn 23 April 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

h wenFür den Inſeratentheil verantwortlich

X König in Hulle
Mit Bellages
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